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Im Städtischen Archiv befindet sich ein stattlicher Folioband, 
welcher die Signatur IT, Wa. 1 führt. Es ist das älteste „Erbbtich“, 
welches die Spuren des häufigen Gebrauches sichtbar zeigt. Es 
besteht aus 377 beschriebenen Folioblättern und trägt auf den Vor­
satzblättern erstens in 3 Kolumnen die Berechnung des Schosses 
für Gulden resp, Marek (1000 Gulden .==■ 875 Marek). Auf dem 
zweiten Vorsatzblatt steht folgende Eintragung:

Anno (15) 65.
,,Vff Freitag der kindlein tag den 28 tag des monats Deccmbris in 
beisein Jacob Eilhardten, Asmus Schmidt, Johan Hofman, Johan 
Badra, Johan Will, Bastian Gerboth, Johan Gassman, Wilhelm 
Will, Wendel Ruprecht, Johan Hoff, Johan Kuchen, Hansen Brande- 
roth, Caspar Hammer, Jost Ernst, Christian Zelman, Andres Eigen- 
rotli vnd Hansen Knutei ist das erstemal in dem Walckerieder 
Hoff rhat, gehalten vnd danach die erste berathsclilagung gewest der 
dreier gefangenen Hansen Gerlach, dicke Hans vnd Jacob den gespan.

Ferner ist relation geschehen des kreysstages halben, auch 
geschlossen Doctor Cunradum Ernst vor ein Medicum zu fordern 
vnd ime 100 fl. Zu besoldung zu bieten.

(Andere Hand). Ao (15) 69 den 21/fHoveinber hatt man 
vff dem alden Rathause widder Rath gehalten.“

Der ziemlich gewichtige Band ist in Holzdeckel gebunden 
und mit 2 Mctallschliessen versehen. Er ist in Gebrauch gewesen 
vom Jahre 1559 bis Anfang des 17. Jahrhunderts. 1607 ist das 
2te Erbbuch in zwei Bänden angelegt worden. Zum bequemeren 
Gebrauch ragen kurze Pergamentstreifen da heraus, wo ein neuer 
Stadtteil beginnt. Die öffentlichen Gebäude, welche nicht Schoss 
bezahlen, sind nicht aufgeführt. Die Häuser des Domstiftes fehlen 
aus demselben Grunde. Die Eintragungen sind nun in gewisser 
schematischer Weise geschehen. Die dabei angewendeten Formeln 
sind beispielsweise (Fol. 5)

,,Andres Wende habet domum Hans Heidelbergs ad 230 fl.“
Die späteren Besitzer werden gleich darunter geschrieben. 

Da nun die Besitzer oft überraschend schnell gewechselt haben, so 
reichte der Platz, welcher zwischen dem Besitzer des Hauses und
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den zugehörigen Aeckern, Wiesen, Weinwachs u. s. w. ireigelaasen 
war, nicht aus und cs ist dann der Rand zu späteren Eintragungen 
mannigfach benutzt — zum Schaden freilich der Uebersichtlichkeit. 
Oft findet sich auch folgendes Schema verwendet, natürlich mutat. 
mutand.: (Fol. 6): „Bonaventura Iffen habet domum Paul Kirchhofs 
mit der frawen erfreiet ad 250 fl. Ao (15) 36.“ Die Bezeichnungen 
der Strassen u. s. w stehen auf dem Rande rechts oder links. 
Bei der Aufzählung der Aecker frappiert besonders die zahl­
reichen Aecker „weinwachs“ resp. die vielen „Hopffenberge“ deren 
Zusammenstellung an anderem Orte erfolgen soll. Der Schreiber 
dieses umfangreichen, ersten Erbbuches ist der Syndikus Mathias 
Luder, ein Sohn des Bürgermeisters Hans Luder, geboren 1520, 
seit 1558 Oberschreiber oder Syndicus, verstorben am 12. Februar 
1572. (Vergl. Fol. 79 und Fol. 351).

Im folgenden gebe ich nun den Text in der Weise, dass 
die auf den Rand geschriebenen Aufzeichnungen jedesmal dem Hause 
vorausstehen, neben welchem sie sich finden. Die Zahl, welche 
eingeklammert hinter dem Besitzer vom Jahre 1559 steht, bezieht 
sich auf den Verkaufspreis des Hauses mitsamt dem sonstigen 
Grundeigentum. Die gebräuchliche Münze ist der Gulden, wenn 
der Verkaufspreis in Mark angegeben ist, so habe ich dieses jedes­
mal notiert. Die Nummern sind fortlaufend geführt. Ueber die 
Einteilung der Viertel ist in der Erläuterung gesprochen. *

* *

*
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1559.

I. Erst (Viertel.)
Naw (weg.) No. 1—2 Jost Leuterod (650). Andres 

Eissfold (200).
Judengasse No. 3—5. Wwo. Cuntz Greffen (400). Elisabeth 

Greffen (410). Jacob Drescher (170).
Gen der Rothen Thor No. 6—7 Hans Müller (553). Haus 

.Küche (360).
Vor den Predigern No 8—13. Andres Wende (232). 

Bona Ventura Iffenu (250). Jacob Sickeil (12) Ludwig Berteratn (120). 
Schwartzen Hofstedo. Andres Eigenrodt, (450).

Am Kottelberge No. 14— 17. George Wende (70) George 
Sidelmau (290). Mathias Müller (700) Hanns Wynthor (70).

Vfm Konigshoffe No. 18—20. Hanns Suppe (290). 
Lorentz Pole (150). Domus Consulatus spectat ad phisicum.

Vfm Saltzmarckt No. 21—22. Lorentz Houpt (800). 
Andres Vorhawer (550).

Vfm Holtzmarckt No. 23—27. Curd Konern und (200). 
Valtin Voypell (245). D es R a t s  Apo t e c ke nu .  Hans Vier­
engel (130). Wwe. Cristof Quell 1 (220).

Das Rysenhaus No. 28 und 29. Johan Hoffeman (1300). 
Derselbe.

Vfm Holtzmarckt No. 30—34. Wwe Tomasen (350).
Wwe.  J a c o b  Hoffe in ans  h a b e t  dornum D o c t o r i s  J u s t i  
J h o n e  (1000), George Roseier (70). Antonius Schultheis (22). 
Wwe. Hans Lorentz.

Vfm Konigshofe No. 35—43. Berit Sontag (72). Celiax 
Ernst (100). Wwe. Hans Pffeffers (322). Hans Georg Volekers. 
Jost Ernst (400). Wwe. Henrich Steuben (50). Joachim Ryime- 
bergk (310) Wilhelm Ryncke Doctor (1650). George Vorckell (90).

In der Rittergasse No. 44—46 Heinrich Hacke (400).
Jacob Borgslep (143). Hans Nawman (115).

Hart am Nawen Weges Thore No. 47—50. Hans Schibier 
(600). Ernst Gravenwald (80). Wwo. Heinrich Bettenrod (53) j*. 
Wendel Ruprecht (300).

Im Steynen Backhaus. Vor dem Nawen Wege. (Spätere Hand)
No. 51—52. HansScliade (300). Eberhard Teuscher (265).

ln der kalden Gasse No. 53—58. Heinrich Kolbe (300). 
Hermann Roche (30). Andres Rauschenberg (35). Heinrich 
Kleynschmid (400). Paul Helmold (230). Michell Eberweyn (380).

Vor dem Nawen Wege No. 59 -61 . Claus Gertener (300). 
Bethman Nitzsch (500). Jacob Melde (500).

Hart am Nawen Wegs Toer bey der Kunst roren. No. 62. 
Andres Weber (440).
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In der Pfaffengasse No. 63—72. Hans Badra (142).
George Olfenhain (226). Domus Consulatus (spätere Eintragung 
um 1600: die Mägdlein Schule). Alexius Grvymme (180). Liborius 
Müller (150). Wwe. Dittmar Kroppenstedts (60). Johans Schon- 
tzall (490). Kerstan Kirchof (500). Hans Schmid (560). Baltzer 
Erancke (475).

In der Beckergasse No. 73—74. Wwe. Melchior Sclimids 
(400). Chilian Kressen (900).

Bey dem Becker Borne No. 75—77. Hans Thonn (210). 
Conrad Schmidt (800). Hans Nawenrod (80).

Oben am Steinwege No. 78—89. Heinrich Gentzel (400). 
Jacob Peter (260). Hans Bapst (200). Adam Große (180). 
Domus  Mi c h a e l  Me i e n h u r g s  von Jacob Schutzenn für 700 
Gulden 1549. Domus ejusdem. Wwe. Berteld Brielings (400). 
Hans Hcussgenn (485). Heinrich Gentzell (350). Schultheissen 
Erben (300). Valtin Cell (312). Andres Pfeffer (215).

Gegen der Kunst vf dem Marckte No. 90—94. Andres 
Schleiger (180). Hans Rewden (200). Ewald Hildebrandt.. Georg 
Spie rin gk (230). Andres Rudolf (254).

II. Das AldendorfFs Viertel.
Hinder dem Brothause in der Schmergasse No. 95—110

Hans Greife (160). Des Raths Hauss vor den Stadknecht. Die 
Seckynn (192). Des Raths Haus für den Stadknecht. Ernst Ur­
bich (90). Syrnon Teychgrebcr (103). Andres Zwickawer (165). 
Blasius Hacke (230) Hans Walpurgk (420). Oerstan Hennigk 
(155). Wwe. Warmunden (400) Nickel Schaller (300). Cristol 
Ballersleb (70). Paul Grefte (650). Wwe. Junckers (175). Heinrich 
Thomas.

Engelsburg No. 111—114. Cuntz Uderitzsch (100). Wwe. 
Peterselgenn (350). Andres Fleisch (272). Hans Kleynenbergk (300).

Beckergasae No- 115—122. Liborius Müller (450). Hans 
Stange (300). Hans Vogell (300). Hans Sack (430). Martin 
Müller (500). Niklaus Kulling (550). Ludolf Froman (140.) 
Andres Weber (500).

In der Gumpfersgasse No. 123—130. Hans Lynche (300). 
Andres Huftenor (215). Hans Gasinan (390). Curd Jhönu (300). 
Hans Wisse (80), Martin Gangolff (450). Heinrich Merbotho 
(100). Melchior Ludolf (100).

In der Beckergasse No. 131—137. Michell Mackenrod 
(470). Hans Merbote (100). Nickell Haberitz (100). Heine Jhon 
(62). Wwe. Warmunden (500). Jolian Francke (310). Die Reichen 
( 210).

An der Wasser Pfortenn No. 138—140. Heinrich Sichel- 
bogk (600). Wwo. Weber (160). Hildebrant Teleman (480).
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Zum Adeler No. 141—144. Melchior Hesseler (450). 
Claus Francke (40). Claus Bone (100). Melchior Peter (610).

Bey dem Franckenborne No. 145—148. Blasius Harlep 
(110). Wilhelm Will (50). Die Aldendorffen (220). Ernestus 
Ernst (450).

In der Eranichgasse No 149—162. Heinrich Weynmeister 
(85). Hans Ruelcke (380). Die Zelman (240). George Juncker 
(300). Wwe. Piessenn (400) Mathias Luder (800). Joachim 
Steynmetze (100). George Melde (600) Valt.in Becke (300). Symon 
Meisener (90). Wwe. Oetlie. Hans Vorhawer sein hehausunge 
gehöret, zur Vicarie George Eckstedt (180). Die Buchbachen (92).

Vor den Barfnssen No 163—168. Hein Trautgen (40). 
Matliis Gutjahr (400). Martin Burkard (233). Claus Lüdicke (550). 
Wwe. Kochynn (60). Hans Jhon (L30).

Vor dem Barfnssen bey dem Aldenthor No. 169—171. 
Thomas Grober (530). Melchior Freytag. Curd Müller (163).

Vffm Barfnssen Eirchoff No. 172— 173. George Knecht 
(31). Heinrich Müller (46).

Vfm Barfnssen Eirchoff im WinckellNo. 174—178. Valtin 
Hoffencr (65). [Spätere Eintragung um 1600: Domus senatus der 
alten frawen von S. Georgen]. Heinrich Müller (90). Asmus Ranft 
(35). Heinrich Berga (30). Ulrich Korner (60).

Vor den Barfnssenn No. 179—187. Joachim Altcndorf
(100). Hans Staub (200). Der Barten Hauss frey. Ccliax Ernst 
(295). Matliis Müller (130). Claus Ranfft (60). Kerstan Berga (30). 
Die Spenis (110). Siffrid Rauscher (155).

In der Eselsgasse No. 188—196. Veit Mischt (700).
Symon Rotschuch (30). Heinrich Keiner (350). Michel Bracht 
(80). Peter Hertzer (450). Margarete Knauf (170). Heinrich 
Kirchof (135) Derselbe. Johannes Hayer (700)*

Bes Apts von Ilfeld Heuser (1—4) No. 197—200. Hans 
Benckonstein (84). Domus Sancti Blasii des Kaplans. Joban 
Müller. Domus Sancti Blasii des Kircheners.

Vf S. Blasius Eirchoff No. 201—205. Egidius Behr (58). 
Die Steinmetzenn (60). Franciscus Pbasanus (31). Elisabeth 
Straube (106). Barbara Rupertus (30).

III. Das Toppfer Viertel.
No. 206—210. Bartell Focke (130). Lorentz Herbst (55). 

Zwei Miethäuser, zur Pfarrkirche S. Blasii gehörig, das 2te „ l i ar t t  
am g o s p r e n g e “. Michel Finckeltaus (400).

In der Sackgasse No. 211—219. Andres Furstemann (300). 
Jacob Engelhard (110). Andres Karlstad (80). Die Magerstedenn (40).
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Jacob Bulor (78). Wwe. Kölsch (63). Wwe. Martin Beckers. (100). 
Wvve. Simon Nassaw (60). Hans Jhonn (38).

Vf dem Pferdemarckt No. 220—235. Mathis Engelhard 
(400). Andres Bertold (200). Hans Jhonn (100). Derselbe. Leon­
hard Bawinan (10). Jost Eckhardt (350). Lenhard Thomas (400). 
Donms llfeklensiuni. Reyffensteyn (320). Wwe. Benckensteyu (33). 
Jost Francke (80). Wwe. Curd Sehle (310). Hans Urbich (70). 
Hans Wechter (50). Heyn Jlion (30). Jacob Buler (30).

Des Raths Marstall No. 236—239. Andres Roseier (100). 
Valtin Peter (150) Die Sommern (110). Bastian Sidelman (500).

Oben vor dem Hayne No. 240—213. Andres Ramme (300). 
Mathis Eurer (120). Kerstan Sander. Heynrich Merbote (405).

Vorm Hayne No. 211—267. George Olfenhayn (580),
Jacob Eilhard (320). Malis Sclmlteyss (350). Hans Geusonbach 
(100). Claus Jod icke. Kerstan Glescner (155.) Curfc Forckel (100). 
Martin Glysse. Wwe. Paulen (270). Martin Kirchof (67). Claus 
Keiner (100). Tornas Rose. Jost Jhonn (300). Kerstan Buler 
(100). Heinrich Glysse (S<>). Hans Ysenach (110). Hans Vrbich 
(70). George Eilhard der Bruder (350) Jaachim Aldendorl (415). 
Hans Boltzentall. Andres Hacke (600). Bastian Gerbote (100). 
Ulrich Brand (130). Hans Heydenrich (100).

In der Haingasse No. 268—273. Heinrich Kirchoff (300)- 
Friederieh Jft'enn (113). Hans Kullingk (300). Valtin Kastener 
(350). Muttis Tolle (600). Wwe. Miehcll Mcicnburgs (40).

Vor dem Hayne No. 271—278. Wwe. Lorentz Olfenant 
250). Martin Pufbach (300). Peter Eylhardt (500). Anna Eyl- 

hardt. Andres Luttran (300).
In der Topffer Haingasse No. 279—303.. Valtin Hellenbrott 

(100). Jacob Müller (118). Greger Schmidt (40). Hans Closter- 
mau (100), Wwe. Remmen (36). Kerstan Zelman. Andres Köll 
Wwe. Weyn stocken. Haus Zelmans. Michel Zcoll (30). Heinrich 
Brun. Matis Buler (120). Andres Brun. Hans Francke. Mattis 
Grosse (150). Andres Eilhard. Hans Buler (60). Valtin Koch 
(40). Else Brubach. Hein Heydenrich (36). Kerstan Geusenbach 
(16). Jacob Schonaw (58). Martin Fischer.

Vor dem Topfferthcr No. 301—305. Anthonius Gangolff 
(80). Greta Huts (90).

Das Topffertoer No. 306— 315. Hans Volgman (75). 
Moritz Kleynenbergk (150). Andres Eckardt. Des Raths behausunge. 
Das ander Haus. Claus Wilhelm (320). Martin Schefferdecker 
(700). Hans Tomas (550). Jacob Fleisch. Hans Pelz (120).

In den Topffern No. 316—324. Hans Walpurgk (300).
Die Schnebeln. Pancratius Heydenreich (600). Heinrich Heyden- 
reich (475). Asmus Bone (180). Caspar Heckclaus (140). Wwe. 
Baders. Andres Eilhardt (495). Andres Brun (200).

Gegen dem Xramhause bey der Huntgasse No. 325. Kerstan 
Zelman (600).
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Gegen S. Jergen Kirchen No. 326—327. Heinrich Thomas
(1400). Andres Schultheis (600)

Vffm Koran Marckt No. 328—331. Hans Sommer (600). 
Georg Stmbe (115). Brun Keiner. George Sidelmann (575).

In der Kranichgasse No. 332— 339. ~ Johann Sybenood (550). 
Joachim Krawell (485). Georg Gluman (J00). Asmus Rinckelep 
(830). Andres Mackenrot (800). Heynrich Tornas (300). Michel 
Kegell (129) Jacob Fleisch (280).

Im Eussersten Topfferthoer No. 340—349. Peter Pirnn.
Jacob Leipold (90). Valtin Schiudmrdt (46). Bastian Scheffer (70). 
Vrbann Grawaidt (120). Die "Blessen. Jacob Melde. Claus 
Horlingk (80). Hans Rose (80). Heinrich Hofeman.

IV. Das Rauthen Vierteil.
In der Hantgassen No. 350—361. Alexius Krause (70).

Paul Scheberdecker (35). Hans Widelingk (20). Wwe. Monhaupten 
(145). Caspar Sachsse (37). Veyt Berga (30) Andres Greife 
(85) Barteil Castell (200). Hans Findeysen (6(0. Hans ßrande­
rot (388). Caspar Pabst (105). Hans Schroter (41).

Gegen dem Petersborne No. 362—368. Celiax Kener
(400). Die Wwe. Branderoden (60). Valtin Osswald (480). Hans 
Vetter (380). Chilian Gangolf (170). Hans Sclimid (490). Wwe. 
Herrn an Kochs (36).

In der Webergasse No. 369—374. Curd Wesker (32j. 
Asmus Krebs (80). Georg Hofbaur (40). Niclaus Nawendorf (30) 
Heinrich Koler (60). Kerstan Gotha (60).

Oben in der Webergasse No. 375—405. Nickel Frederich
(38). Friedrich Lutte rieh (33). Wwe. Christof Busch (15). Domus 
Asmus Schmidts (50), Cuntz Backfues (46). Michel 1 Eberhard 
(42). Erhard Reynhard (90). Baltasar Greife (20). Michel Müller 
(60). Andres Hirsteld (46). Claus Reyns (52). Hein Pechstein (80). 
Hans Ortleb (40). Celiax Bickenrode. Wwe. Hesenn (60). Balzsch 
Scheller (56). Andres Koschka (120). Georg Luttran (150.) Hans 
Castell (42). Friederich Schultheis (58.) Haus Bauchspies (50) 
Diderich Tülsted (60). Fritz Volcker (30). Wwe. Hans Bachs 
(30). Donat Heynrich (53). Andres Herting (39). Domus Haus 
Bapsts (30). Domus Lenhard Thomas (90). Wwe. Hitzgerodt 
(30). Baltzer Greifen (16). Derselbe.

Bey S. Peters Kirchoff No. 406—412. Wolifgang Zitz in an 
(30). Magdalena Roseier (45) Joachim Krawell. Wwe. Olfen­
hayn. Die Schnebeln (75). Joachim Wylcke. Derselbe.

Hinder S. Peters Kirchoff No. 413—420. Hans Prommer 
(35). Hans Happe (26). Wwe. Topffers (8). Häuser des Klosters 
zu Ilfeld 1—5.

Am Schluntzberge No. 421—430. Hans Krausse (41).
MatliisKoler (20). Hans von der Nawse (16). Joachim Krawel.



10

Wwe. Grosenn (20). Michel Lindeman (30). Die Branderoden 
(24). Dieselbe. Hans Buling (62). Peter Zincke (30).

No. 431. Das Reinenhauss genannt Lorentz Pole (54).
No. 432 —435. Asmus Horningk (30). Curd Dorff man 

(20). Nickel Zincke (20). Domus S. Petri das Kirchauss dardrinne 
der Kircliener wonet.

Vffm Petersberge No. 436—447. Claus Müller (100). Der­
selbe. Frantz Osclnvald (40). Hans Marliold (65). Claus Bapst 
(50). Valtin Osclnvaldt (86). Elisabet Suesseu (72). Parrochia 
S. Petri. Heinrich Scheberdecker (44) [das Haus des Caplaus zu 
S. Peter]. Wold Toelle (58). Andres Naivendorff (56). Hans 
Lisegangk.

Vorne am Petersberge No. 448—459. Hans Koeler. Martin 
Torse (33). Martin Osclnvald (40). Hans Scholle (24). Hans 
Zelman (165). Herrn an Reinhard (74). Hanns Rydel (500). 
Kerstan Rothe (500). Andres Welcher (400). Jakob Brun. Baltzer 
Götze (88). Michell Tolle.

In der Ruthengasse No. 460—472 Hans Leuterodt (300).. 
Die Schraeltzerinn. Jungfer Anna Buschen (400). Die Heunen 
(150). Jungfer Anna Wynckeler (Michael Neanders spätere Frau) 
(600). Mathis Winckeler (250). George Pfeyffer (475). Hans 
Hesse (160). George Bauer (400). Hans Weydemann (500). 
Cristoff Glyme (72). Caspar Hammer (300). Hans Fromüller (250).

In Ruthen Kutell No 473—484. Nickel Bone. George
Tadelkoffer (161). Hanns Rauscher (299). Hans Kupperschleg 
(200). Andres Walter (120). Matis Hagenaw (260). Bruno Brun 
(534). Andres Rauscher (200). Haus Reynhold. Hans Wylde 
(236). Hans Trospach (300). Valtin Melde.

In der Kickergasse No. 485—488. Curd Sander (30). 
Domus Consulatus. Wwe. Holtzappels. Eberhard Albrecht.

Gegen dem Rautenborne No. 489—490. Johans Badra. 
Heinrich Leuterod (300).

Gegen der Kunst in der Rautengasse No. 491—494. Wede- 
kint, Platner (600). Asmus Warmuud. Wwe. Claus Sander (120). 
Wwe. Germarschaussenn (300).

In der Rauthengasse No. 495—504. Hans Bachman.
Pauell Greife. Wwe. Joachim Furers (126). Wilhelm Nauschild 
(320). Simon Zwicker. Liborius Schreyber (100). Peter Hecht 
(150). Jakob Paulon (150). Hans Furman (200). Melchior 
Fursteman (650).

Vf dem Marckte No. 505. Claus Northeim (400).
No. 506. Des Raths Weynkellor No. 507—513. Wwe. 

Luttrans (400). Curd Libesberg (200). Martin Moseberg (200). 
Hans Becke (140). Hans Beier (350). Hans Merbotho (510). 
Nawschild (30).

In der Judengasse No. 514—515. Lorentz Sachse (80). 
Andres Bachmann (48).
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Am Steynwege No. 516—518. Heynrich Brun (500).
Lenhard Happe (185). Chilian Kresse Kramer (1*20).

Oben am Steinberge No. 519—529. Nildaus Bierman (160). 
Curd Spitznase (282). Cliilian Kressen (30). Paul Kleynsclimidt 
(200). ßaltzer Krafft (150). Joannes Jacob! (324). Derselbe. 
Andres Micliell (200). Elisabet Otten (165). Hans Paulon (80) 
■Ountz Imsell (137).

In den Kremern Ne. 530—535. Heinrich Pauli (170). 
Andres Wissensehe (184). Domus  S. Ni co l a i .  Schultlieisen 
Erben 1—3

Gegen dem Eornmarcktsborne No. 536 538 D er Sch t i ­
li oft'  mit seinen zweien Heusern. Nicolaus Luder Doctor.

In den Holtzschuchern No. 539- 545. Kerstan Fursteraann 
{160). Priderich A1 brecht. Wendelt ETeyde (60). Der Pfarrhof 
S. Nikolaj 1—3. Des Kirchners Hauss.

Am Kornmarckt uf der Ecken No. 546—549. Wolff Schneppe 
(224). Heinrich Rüger (90). Kerstan Walpurgk (300). Michel 

Topff (94).
In den Holtzsohuchern No. 550—552 Hans Radelaw (155).

Martin Pippingk. Caspar Holle.
No 553. Das kleyn Heuslyn am Rathaus die Tasche 

genant. No. 554—567 Asmus Schmidt (220). Valtin Rephaell
{200). Des Rats Bornkamer. Die Steckelbergen. Hans Singold 
{216). Hans Schimpf (600). Greger Müller (135). Wwe Pocke- 
rams (500). Johannes Kaie (1300). Hans Pechmann (560). Caspar 
Bötticher (100). Herman Bötticher 400. Derselbe 1 und 2.

Vffm Kornmarckte No. 568 - 573. Wwe. Wissenbornn 
(350). Peter Steube. Die Mebeskochenu. Bastian Tülle. Das 
Ivirchaus zu S. Georg welches die Schulhernn zu verwalten. Die 
Schreiberey.

V. In der Vorstadt.
Vff dem Frawenberg No. 574—578. Des Raths Heusleyn 

im Rautenthor. Symon Zyncke (12). Der Juden kirchoff ist Anno *  

1558 denn Wullwebern alliier vmb einen Zins eingethan. Reinenr 
zu Irer Notturft darauff zu setzenn. Hans Donnerberg (16). Syffrid 
Metze (36). Adam Otto (40).

In der Hutergasse No. 579—599. Claus Vmbker (16).
Paul Greiss (45). Wwe. Ferberinn (45). Heyne Wyuthcr (26). 
Albrecht Strube (30). Moritz Portzell (30). Tile Krey (36). Ernst 
Falcke (90). Adam Luntzpll (24). Jerommus Müller (53). George 
Müller (40). Claus Schnep (38). Hans Bonsagk (54). Lukas 
Ranfft (26). Burckard Heuneburg (32). Wentzelaus Grunenbergk. 
Sifrid Heusener (60). Locus vacans. Jakob Behme. Paul Rappldis 
(40). Andres Berga (16). Ludwig Kirchener (6).

Vor der Stigel No. 600—604. Wentzell Koch (40). Bastian 
Schnauber (20). Facius Engelman (22). Baltaser Heyse (24). Curd 
Susse (8).
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In der lichten Gasse No. 605—613. Anna Angermans
(23). Michell Keil (39). Heyne Peter (13). Hans Gnnther (23), 
Heyne Kolhase (18) Adelarius Schroter (35). Caspar Koch (9). 
Heyne Nawland (20). Hans Ryman (40).

Vf dem Frawenberge No. 614-616. Barbara Zcorns (27). 
Catherine Stornis. Heyne Seburgk.

Vf dem Plan gegen der Linden No. 617—619. Curd Pfeyll 
(26). Heinrich Top ff er (26). Catherine Hynen (16).

Vor dem innern Bilanthoer No. 620—645. Martin Schöne- 
(46). Hans Gangolff (54). Valt.in Kamerfurst (26). Hentze Schwanst. 
Volgman Ruterod (16). Tob. Engelmann. «lobst Brumeysen. Die 
Sc.hencken (12). Curd Rauscher (26). Barteil Werter (32). Heyne 
Sander (24). Anna Wechsungen (16). Hans Scharffenborgk. Dide- 
ricli Rauschenberg. Herman Kirehener (34). Hans Koch (32). Hans 
Schroter (24). Silvester Greffenhayn (60). Hans Haynn (36). Hans 
Holungk (24). Adam Otto (48). Heinrich Wende (64). Hans 
Sieppe (21). Jakob Offhausen (48). Aurin Hartman (42). Volgmar 
Zorn (18).

Vor dem Eilanthor jenseit der Brnckenn No. 646—661. 
Celiax Ernst (19). Hans Wesell (39). Burkard Cleinen (28).
Domus der Sendernn 1—5. Hans Schulteis (23). Derselbe. 
Heinrich Sennenberg (17). Joannes Bone. «Jacob Sybolt. Derselbe 
Caspar Nawland. Die Hoffeinan.

VI. Nawenstad.
Vor dem Arne. No. 662—666. Hans Heyse (70). Pauli 

Albrecht (220). Haus Stolle (110). George Todtt (38). Heyn 
Berga (30).

Vor dem Arne bey dem Borne No. 667—670. Stephann 
Buler (50). Wwe. Redernn (63). Martin Götze (46). Martin 
Koler (200).

Vorm Arne No. 671—689. Wwe. Göswvnn (140). Hans- 
Vetter (158). Peter Nawbaur (80). Hans Holtz (153). Hans 
Gertener. Heinrich Oberman (100). Derselbe. Priderich Wenckell 
(300). Hans Pintzinger (150). Celiax Zwickawer (59). Hans 
Heisenn (80). Hans Hane. Mathis Voitli (34). Thomas Blawell.
(39). Melchior More (48). Hans Schmid (80). Heynrich Wisse 
(60). Claus Segartt (60). VIrieh Mosebergk (45).

An der Schaffgasse No. 690—703. Oschwald Ecksteynn 
(12). Hans Jvonigk (14). George Ernst (15). Domus Sanctimoni- 
alium 1—5. Claus Brün (6). Anna Schmids. Domus Jacob 
Eilhardts. Domus Andres Bruckeners. Hans Müller vff dom 
Clusterhof. Bas Hospital Sancti Martini.

Bey S. Martin Xo. 704—711. Silvester Grefenhagen (60). 
Jacob Müller (16). Curd Saltzkarn (40). Antonius Saltzkarn (90). 
Haus Hobergk (100). Hans Zymmerman (50). Eobanus Reyf- 
schneyter (66). Kerstan Zelman (80).
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Die Closter Stubenn No. 712. Claus Stolbergk hat die 
Badetube erkauft.

No. 713. Die Clostermohl No. 714—718. Jacob Kangisser 
<300). Hans Ruelcke (215). Symon Recke (400). Hans Brey- 
dingk (263). Lorentz Beiersdorf (510).

No. 719. Das Augustiner Closter No. 720. Domus 
Consulatus (N. B. Hanns Busch ist das R a t h s h a u s  bey den 
Augustinern Erblich zugeschrieben A° 69 Michaelis vor 180 fl.).

In der Nawenstadt No. 721—742. Paul Hagnaw (300). 
Stacheus Kleppell (170). Malis Röder (70). Heinrich Wygand 
{120 Marek!) Andres Gewaldig (200). Hans Jhon (200). Hanns 
Harleb (350). Egidius Haynn (250). Claus Haynn (320). Caspar 
Starre (150)- Martin Horningk (140). Hentze Heusgeuu (300). 
Peter Rokoell (300). Wwe. Ruportus Jhonn (150) Andres Nitz sch 
{260). Rupertus Teleman (450). Martin Roseier (300). Andres 
Heise (285). Andreas Heuptt. (93). Hans Schoppell (170). Lucas 
Koeler (85). George Schoppei (450).

Am Seigerthore in der Nawenstadt. No. 743—751. Hans 
Eckcbrodt (260). Jacob Sprenger (42). Kerstan Vderstcdt, (200). 
Georg Sidelman (190). Hans Holungk. Herman Hentze (300). 
George Bernhardt. Herman Glesener (400). Hans Morungk (443).

An der Kirchgasse als man vf S. Jakob Kirohoff gehen 
will. No. 752—755. Jacob Hartkesse (146). Claus Andree 
(135). Jacob Bernhard (100). Hans Schleifer (145).

An der Obernn Kirchgasse No. 756—757. Haus Wendel­
rot (106). Elisabet Kuchler (25)..

Vf S. Jacobs Kirohoff No. 758—767. Joseph Kirche (26). 
Celiax Glesener (20). Domus Wwe. Melchior Schmids .1—5.
Heyne Kirche (45). Des Kirchners Hauss zu S. Jacob. Domus 
Sancti Jacobi.

Hinter S. Jacobs Kirchen No, 768—773. Paul LefÜer
(40). Vlricli Bunting (18). Heinrich Rauschenbergk (28). D ie
S c h u l e  zu S. J a k o b .  Andres Gottschalgk (32). Curd
Nay 11 (34).

Vf S. Jacobs Kirchoffe No. 774—779. Friderich Bone 
(23). Rupertus Eckelrot (30). Niclaus Teichgreber (42). Elisabet 
Honickcn (30), Domus Sancti Jacobi. Domus ejusdem.

In der Nawenstad vf der Ecken an der Obern Kirchgasse. 
No. 780—790. Tornas Grober (336). Heyne Jhonn (450). Die 
Lanckschenckelnn (120). Hans Warmundt (250). Cristoif Riitnpff 
(200). Hans Herlingk (500). George Folcker (400). Wolff 
Wenckcll (400). Adelarius Breme (260). Andres Schillingk (120). 
Caspar Sidelman (131).

Vorm Arne No 791—798. Andres Baum (433). Tile
Büler. George Ehmel (150). Herman Lotknecht (120). Erhard 
Hauber (150). Hans Grober (280). Wolff Becker (400). Lenhard 
Ludwig (200).
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Vnder dem Rauthentor In der Vorstad No. 799—SOU 
Moritz Lange (350). Paul Kost (170). Jacob Holle (120).

VII. Vfm Sande.
Zwischen den Brucken No. 802—805. Hans Müller in 

clor Rolle (370). Thomas Baum (147). Die Pllugenu (160). Hans 
Müller (75).

Die Ecke an der Rodegasse No. 806—811. Plans Holtze 
(90). Catarina Hesselers (60). Valtin Oberstedt (45). Die Ge- 
waldigs (40). Celiax Krcmer. Hans Wassermann.

In der Rodegasse No. 812—826. Hans Schmid (38). Hans 
Müller (54). Marcus Lysebergk (20). Anna Kesselers (32). 
Cristof Reynhardt (32). Matis Eckelrod (40). Valtin Storni (65). 
Wendel Schylling (33). Greta Stoltzenn. Michel 1 Baursfeld (18). 
Andres Ludolff (21). Hans Ludicke (26). Claus Marggreffe (33). 
Hans Wilhelm (116). Hans Wange (60).

Vfm Sande No. 827—829. Jacob Ebenveyn (126). Hans 
Bötticher (32). Jacob Hoppener (19).

Am Sichentore vfm Sande No. 830—835. Hans Hasel­
bach. Berteram Sachs (7). locus Bruchters. Blasius Mosen- 
hawer (85). Wwe. Hans Erhardts (44). Hans Käthe.

Zwischen den Sichenthoren No. 836—843. Wohl Yoyth 
(110). Heinrich Omcke (32). Andres Buscheuer (24). Celiax 
Juncker (32). Heyne Lange (35). Heinrich Topff (100). Claus 
Wescher. Bartel Becker (170).

Zwischen den brücken No. 844—853. Jeronimus Fleisch 
(50). Hans Epstein (162). Die Gumprechtenn (60). Andres 
Bleier (130). Andres Apell (100). Jost Gerlaeh (60). Jacob 
Holling (100). Andres Apell (140). Domus Claus Gertencrs (85). 
Georg Mesebergk (70).

In der Flickenn Gasse No 854—872. Hans Martin (21). 
Joachim Wasserman (180). Cristoff Ruehl (90). Andres Leuterodt 
(130). Domus ejusdem. Hanns Wyndolt (24). Ccrstan Kralftt 
(12). Hans Schaub (27). Valtin Sack (11). Domus Valtin Sack. 
Andres Schmid (12). Anna Oels (37). Wölff Schreyber (60). 
Domus der Tobenn (30). Cerstan Gertener (135). Lorentz Heupt 
(120). Andres Wenden. Domus Curd Greffenn (32). Hans 
Schmid (50).

No. 873. Sanct Martins Mohlenn vnder dem Kottelberge.
No. 874— 878. Wilhelm Buler (100) Hans Hunold (125). Hans 
Werner (17ü). Egidius Ebhardt. Hans Riedell.

Vnden am Kottelberge. No. 879—884. Hans Hesse (80). 
Hans Glvntzingk (60). Martin Gerynn (40). Andres Goppel (55). 
Hans Wechter (80). Hans Kromel (8).

Am Kottelberge No. 885—893. Matis Lawe (100) Domus 
Magistri Ernsts. Domus Ernsts. Cristoff Schmid (25). Cristoff
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Hawschild (18). locus vacans der Sidenstickern. Hans Laschener 
<(45). Andres Goppell (46). Valtin Byller (36). Curd Weyn- 
stock (30).

Vnter den Weydenn No. 894—918. Asmus Pfeffer (tOOj. 
Kerstan Krafft (80). Severyn Feddeler (60). Wwe. Pegawen (60). 
Asmus Warmundts (90). Anna Kerstans. Claus Wende (20). 
Georg Sidelman (26). Hans Lamp recht (60). Hans Heynicke 
(30). Elisabet Nürnberg (120). Wwe. Baders. Hans Bader. Jorge 
Roseier. Martin Mesebergk. Hein Keiner. Wwe. Beckers. Wwe. 
Hoffeman mit Garten. Dieselbe. Andres Wende 1—3. Der
Schiblernn. Wwe. Grasenhenn (58). Hein Gentzel.

No. 919. Die Kunst, welche vor Zeiten S. Martins Oel- 
mtilen gewest.

No. 920—928. C e r s t a n  S t o i b e r  g (180). Hans
Luterod (25). Hans Georg 1—3. (N. B. Quondam das H u r t i ­
li au ss. darauss 3 gemacht). Andres Huffener. Derselbe. Georg 
Aklendorf. Cuntz Kinthausen.

No. 929. Domus der Tuchscherer mit dem Schleiffkotli. 
No. 930—944. Hans Andres (30). Cuntz Kindhausenn 

34). Die Lancksckenckelnn (2D- Lorentz Sachsse (7). Hans 
Gutjahr (40). Wwe.  J o b s t  Bi schof f s  (1.60). Caspar Prancke 
(34). Valtin Talheng. Andres ßechsted (36). Caspar Haberman 
(30). Catherina Heckynn (34). Titzell Kegell (30). Marcus 
Wenckell (35). Caterina Schwepenheusern. Peter Rapbun (33).

Am Nawenwege No. 945—957. Andres Gutlnuan (26). 
Claus Vyckell (23). Tob. Svffard. Cassel. Claus Rocliaw (42). 
Regine Resen (50). Hans Fischer (30). Hans Koch (61). Joachim 
Krawell (15). Hans Horhentz (23). Michel Hulfflich (34). Mar­
gareta Kreien (22). Anna Schmids (28).

VIII. Grimmeil.
No. 958—964. Baltzer Krafft (30). Derselbe mit der 

Scheune (38). Andres Vorhawer (25). Der Schibelernn. Georg 
Gotha (45). Joachim Rynneberg (36). Claus Gryinme (20).

Vor dem G-rimmelstoer No. 965—982. Hans Hoffman (60). 
Die Junckern (30). Hans Saurweynn (20). Anthonius Feist (32). 
Mattis Prommer (26). Heinrich Kleppell (60). Heinrich Gentzel 
u. d. Scheune. Cerstan Futterachneit (49). Matliie Luders (36). 
Heyn Nacke (7). Die Schulthei'ssen (40). Hans Jacke junior (36). 
Barteil Beiger (40). Hans Saur (55). Levyn Kol er (39). Cerstan 
Krone (30). Hans Hesse (100). Claus Vickell (8).

Vnder dem Nawen wege als man In den grymel gehet 
No. 995—998. Hans Grosse (44). Baltasar Haynn (33). Dictus 
Beringer. Hans Libaw.

In der Schafgasse No. 999—1001. Lorentz Bickenrodt. 
Wwe. Baltzer Schotworfel (60). Hans Jacke senior.
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Am Wasserthor Im'Grymell No. 1002—1006. Hans Jocke 
senior (98). Joachim Wasserman. Andres Huffener (40). Wwe. 
Peter Nackenn (30). W a c h t h a u s  im G r i mm el.

Vff dem Molhoffe No. 983—986. Celiax Rust (43). Wwe. 
Schonemen (45). Adam Beier (32). Hein Gentzel (20).

No. 987. Die Keysers Moln.
Im Grymell No 988—994. Hans Euge (28) Hans Räuber 

(20). Hans Hoffeman. Wwe. Vlricli Rymans (24). George 
Friderich (37). Wwe. Hans Meier. Hans Kenigk (33).

In der Neydeck No. 1007—1017. Domus Georgen Wenden
1— 11.

Hinter Sanct Elisabet No. 1018—1033. Domus Asmus 
Sehmids 1—5. Dictus ßruchell (8). Andres Franc.ke (18). Domus 
Asmus Sehmids 6—7. Titzel Borloch (26). Gerdnit Gosweyn
(24). Stephan Jödicke. F a c i u s  Mül l e r  der Stuhener (99 Marek), 
Hans Fridrich (14 Marek). Martin Prantz. Andres Weber (20).

IX. Im Altendorf.
No. 1034—1039. Andres Miiich (55). Heins Lungers- 

hausen (61). Hans Weber (200). Sifrid Reuscher (170). Hans 
Jhonn (200). Hans Weyner (60).

Nach der Rcsengasse No. 1040—1045. Tornas Ivonigk 
(230). Hans Schoppener (40). Greta Baums (34). Andres Beche- 
rer (20). Caspar Müller. Curd Freude.

In der Rosengasse No. 1046—1050. Michell Hartt (22). 
Hans Kulling. Liborius Müller. Derselbe. Hans Kulling. locus 
vacans Walters. Dasselbe. Scheune Jacob Luttrans.

In der Rosengasse bey dem Wasser No. 1051—1061. 
Bastiann Berga ( 12). [Spätere Hand: des Rats rnuele]. Georg 
Straube (im Garten). Hans Schund ( 6) .  Scheune Tornas Wissenn. 
Hans Steynleld. Andres Berga (10). Greta Hutschuch (8). 
Hanns Müller (170). Thomas Wysse (120). Adam Hettenbach. 
Hans Baum (78). Hans Berlip (42).

Im Altendorf No. 1062—1067. Andres Jhonn (50). Hans 
Gangolff (34). Valtin Hoppcner (93). Jacob Albe (45). Andres 
Beritt (45). Wwe. Konenn (60).

Bey dem Seigertor im Altendorff No. 1068—1081. Domus 
Consulatus. Hans Lachsener (93). Hans Adener. Hans Schade 
(110). Salomon Hüter (51). Andres Albe (300). Cerstan Knauff 
(50). Baltzer Peter (26). Jacob Krausse (26). Hans Herlingk 
(100). Wwe. Symou Hüters (42). Hein Trautgenn (110). Wwe. 
Lukas Kirchbergs (70). Cristoff Rumckans (99).

Bey dem Borne im Aldendorff No. 1082—1084. Hans
Ranfit (42). Andres Baum (60). Hans Storck (31).

Hart bey der Geierspforten No. 1085—1090. Wwe. Gerlachs 
(30). Caterine Alben (31). Martin Trumper (40). Hans Schutze 
(14). Hans Protzer (52). Berit Cappell (80).
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Hart vnter dem Seigerthoer No. 1091—1093. Hans Gel­
haube. Dorothea Murers (45). Georg Müllers Hausfrawo (29).

Zwischen dem Seiger vnd dem Wasserthoer No. 1094—1104.
Hans Krausse (30). Hans Eringk (24). Hentze Teucliell (24).
Hans Grunewald (30). Jost Plesse (33). Paul Schüler.

Bey dem Wassertoer Im Altendorffe No. 1105—111 o. 
Baltzer Haynn. Haus Hoffeman (60). Wwe. George Konigk (20). 
Heinrich Apel (48). Domus Magistri Andree Webers. Adeuer.

Vff den ententeich No. 1111—1113. Domus Magistri
Mathie Luders (26). Derselbe. Fac-ius Kalenn.

No. 1114. Der alte Zigelhof.
No. 1115—1117. Hans Leuterodts. Der Fabian Oelmoln.

Hein Kircliof.
No. 1118. Der nawe Zigelhof.

* *
★  n r i A j W t ^  (

Zur Erläuterung.

J Uq  37T- (â  Avs v(m/V*C
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Diese erste Zählung ist insofern von bleibendem Wert, weil 
ihre Reihenfolge bis zum Jahre 1802 beibehalten worden ist. Nur 
die Einteilung der Viertel ist eine veränderte, seit dem Jahre 1607 
nachweisbar. Während das mitgeteilte Erbbuch zählt 

Neuwegs viertel No. 1—94
Altendorfsviertol No. 95—205
Töpferviertel No. 206—349 
Rautenviertel No. 350—573

ist die Verteilung von 1607 dahin geändert, dass der Umfang der 
einzelnen Viertel beträgt:

Ncuewegs- und Altendorfsviertel No. 1—272 
Töpferviertel No. 273—424 
Rautenviertel No. 425— 573,

Begonnen wird an der Ecke der Jüdenstrasso, auf dem 
Holzmarkte liegt des Rats Apotheke, ebenda, a b e r  a u f  d e r  
a n d e r n  Se i t e  das Haus, welches einst J u s t u s  J o n a s  gehört 
hat. Zwischen den Nummern 49 und 50 liegt der Walkenrieder 
Hof. Da er 1559 als städtisches Eigentum keinen Schoss zahlte, 
so hat ilin Syndikus Luder nicht mit aufgeführt. In der Pfaffen­
gasse befindet sich die M ä d c h e n s c h u l e ,  der Bäckerborn befand 
sich an der Ecke der Bäckerstrasse und kalten Gasse. Am Stein­
wege, der Nikolaikirche und dem Rathause gegenüber wohnte 
jedenfalls von 1549 bis zu seinem 1555 erfolgten Tode, der Bürger-
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meister Michael Meienburg. Zwischen Wassertreppe und Fran- 
kenborn lag das Haus „zum A d e l e r ”, vielleicht ein Gasthof. 
Hinter diesem Hause lag ein durch Pforton verschlossener Gang, 
welcher nach dem Stadtmauorthurme lülirto; dieser Zugang sollte 
nicht verbaut werden (12. Juli 1598). Der Frankenborn lag in 
der Ecke vor den Häusern Barf'üsserstr. 56/37.

Die jetzige G e o r g e n s t r a s s e  führt ihren Namen von 
der Wohnung, welche die alten Frauen aus dem S. Georgshospital 
am Kornmarkte hier am Ende des 16. Jahrhunderts fanden, früher 
hiess sie ,,auf dem B a r f ü s s c r  K i r c h h o f  im Wi nke l ”. 
Bei No. 209 fällt der Ausdruck auf „hartt am gesprenge” Dieser 
Ausdruck kehrt in dem Erbbuchc von 1607 fol. 218 a wieder 
,,Domus der Kirchen S. Petri am Gesprenge” und fol. 483 b. 
,,Dio Wache” (Altendörfer Kirchhof) ,,oben beim Gesprenge”. 
Die Häuser No 340—349 haben zwischen dem Zwinger und dem 
später sogenannten Schlammthor gelegen. Das Haus No. 430 ist 
1607 die „Capellaney”. Der Rautenborn lag am Ausgang der 
Neuenstrasse, die Kunst war vor dem Hause Rautenstrasse 15. 
Die Nummern 522 und 523 werden nach dem Brande von 1612 
als ein Haus wieder aufgebaut.

No. 536 und 537. D e r  S c l i u h l r o f ,  war 1612 abge­
brannt, laut dem seit 1607 geführten Erbbuch (Fol. 265b) wird die 
eine Hälfte am 18. Mai 1618 in Privathände verkauft, die andere 
Hälfte haben die Gerber und Schuster. Das Häuslein ,.d i e T as c he“ 
wird noch 1607 speziell genannt, No. 556 ..des Rats B o r n k a me r “ 
ist in demselben Jahre nicht mehr aufgeführt. Vor dem innern 
Bielenthor zog sich ein Graben hin, welcher überbrückt war, daher 
die Bezeichnung „V o r d em  B i 1 a n t h o r j e n s e i t d e r  
B r u c k e n  n“ für die Häuser, welche etwa jetzt die Saugerhäuser 
Strasse bilden. Die neben der Klostermühlo gelegene K l o s t e r ­
s t u b e  (No. 712) ist eine Badestube, die in der Harzzeitschrift 
1888 S. 315 geäusserte Vermutung also richtig. Nicht richtig ist 
die Meinung, das N e u s t ä d t e r  R a t h a u s  habe Ecke der 
Neustadt und vor dem Vogel gelegen. Es lag, wie aus No. 720 
hervorgeht, d i r e k t  n e b e n  d e m  A u g u s t i n e r k l o s t o r  
und dürfte etwa das Haus Neustadtstrasse 46 an der Stelle des ehe­
maligen Neustädter Rathauses stehen, das bekanntlich 1365 seine 
praktische Bedeutung verlor. Dem Rathaus gegenüber stand die 
Adlersäule, welche ja schon vor der Vereinigung beider Orte dort 
aufgestellt war. (Harzzeitschrift 1889 S. 97). Da wo die Neustadt 
in den Sand übergeht, also etwa No. 25 und 26 stand d a s  
S e i g o r t h o r, hinter S. .Jakobs Kirchen (Neustädter Kirchhof 
7 oder 8) d ie  J a k o b s s c h u 1 e, die aber vor 1592 als Privat­
haus neu aufgebaut war. Die Brücke, welche nach dem Sande und 
die, welche nach der Flickengasse führt, bewirkten die Bezeichnung 
„z w i s c h e n  d e n  B r ü c k e  n d a n a c h  ist also Schmidt, Bau- 
und Kunstdenkmäler S. 20 zu berichtigen, dessen Bemerkung über 
die Seigerthore ebenfalls keine Giltigkeit für 1559 hat. Dass



19

1559 zwei  S i c h e n t h o r c  waren, gebt aus dem mitgeteilten Texte 
hervor. No. 919 heisst die Kunst. Nun steht bekanntlich in der 
Feuerordnung von 1689 Sektion II, Artikel 4: Es hat Peter Günther 
aus Halle 1598 dio Unterkunst damals a n g e b  au  et. Es darf 
dies aber nicht als eine N e u  anlago aufgefasst werden, sondern 
die Unterkunst ist, wie ich an anderem Orte zeigen werde, wahr­
scheinlich bereits kurz nach 1481 angelegt worden. In der Nähe 
von No. 928 lag die Meisterei (Erbhuch von 1607 Fol. 430 b). 
No. 920 war eine B a d s t u  he  ebenso wie No. 935. Nach St. 
Elisabeth muss von der Kaisermühle aus ein Thor geführt haben. 
Erbbuch 1607 Fol. 449 wird ein Haus aufgeführt „am  T h o r e “ 
bey St. Elisabeth. Das Wasserthor im Altendorf lag vor der 
Brücke, die nach dem Entenpfuhle führt. Im Erbbuchc von 1607 
Fol. 488 wird noch das „Alte oder Krugkthor“ genannt, ferner 
Fol. 483 b. die Wache vfra Kirchoffe, die andere Wache oben 
beim gesprenge.

Was die Strassennamen betrifft so fehlen selbstverständlich 
1559 Waisenhausstrasse, Neue Strasse und ähnliche Ausdrücke. 
Verwunderlicher Weise auch die Blassiistrassc und Rumbach, desto 
ausgedehnter sind die „Esels” und „Schafgasse.“ Wenn man nun 
den Umfang dieser alten Strassen nach unserm Verzeichnis sich 
klar macht, so scheint es fast, als oh erst ein feineres Gefühl diese 
naiven, aber manchen vielleicht verletzenden Strassennamen verdrängt 
hat, dass sich also 1559 Rumbach und Backhausberg mit Schaf­
gasse decken, und dass die heutige Eselsgasse damals auch die 
Blasiistrasse umfasste. Der «Jakobikirchhof, dies noch zu berich­
tigen, lag nicht nordöstlich der Kirche, dieser Teil heisst gerade 
„Hinter St. Jakobs Kirchen”.

Ich habe Absichtlich alle Vermutungen hei Seite gelassen, 
mich nur an das Thatsächliche gehalten. Zum Schluss einige Worte 
über die Pläne des a l l en  Nordhausen, welche bis jetzt veröffentlicht 
sind. Es dürfte schwer sein, eine Karte von „Nord h a u s e n  im 
19. J  a h r h u n d e r t“ zu zeichnen, noch schwerer ist es aber eine Karte 
von „Nordhausen als Postung“ resp. einen ,.Plan des alten Nord­
hausen“ zu entwerfen Denn einen anderen Umfang hat Nordhausen 
1365, einen andern das Nordhausen von 1559 oder gar von 1754 
(Bergkommissar Roscnthalschc Karte). Es muss also Aufgabe 
sein, vorerst an der Hand der Erbbücher einen festen Anhalt zu 
gewinnen für eine wirklich historische Karte von Nordhausen, 
sei es nun im Jahre 1559, 1607 oder später. Einen Beitrag zur 
Lösung dieser Aufgabe wollte auch diese kurze Studie liefern.


